
Der Empfänger Kchibo D96L
Nach dem sogenannten DSP Prinzip. Digital Signal Processing. Beruht ganz wesentlich auf 
ICs, den Chips SI4734 oder SI4735. Das sind Chips, die statt der „normalen“ Empfängerelektronik 
ein IC enthalten, das die Funktion eines Empfängers hat aber dafür nur Bauteile benutzt, die in 
einem integrierten Schaltkreis  (Größe 3 x 3 mm) unterzubringen sind. Normale 
Hochfrequenzbauteile wie Filter, Schaltkreise für HF finden sich hier nicht.

Zusätzlich wird noch ein Baustein benötigt, der die Bedienung vornimmt, also die Auswahl der 
Einstellungsmöglichkeiten wie etwa sinngemäß von einer Telefontastatur gewohnt. Daneben ist ein 
LCD-Anzeigeelement vorhanden, das ebenfalls digital im Sinne der gewählten Abstimmung 
arbeitet und Bedienungsvorgänge anzeigt.

Kchibo ist ein chinesischer Hersteller, der auf seiner englischen Website keine Angaben liefert. In 
der Regel sind diese Produkte damit direkt in Europa oder auch in den USA nicht normal zu 
erwerben. Der Hersteller hat eine riesige Produktpalette und wird wohl normalerweise mit einem 
Hersteller von chinesischen Billigradios gleichgestellt.

In diesem Fall handelt es sich wohl eher um eine technologische Revolution, weil nun sehr kleine 
Empfänger mit einer Empfangsfähigkeit darstellen, die für diese Technikklasse einmalig sein dürfte.
Dies bestätigen Anwendungstest von vorliegenden Geräten wie auch dem Vorläufergerät Kchibo 
KK-S60L, daß hier eine technische weiterführende Empfängergeneration erscheint, die einmalig 



erscheint und die Zukunft von Radioempfängern wesentlich beeinflussen wird. Ähnlich wie die 
Evolution der Empfängertechnik, wo die Führung von Europa/ USA auf Japan und jetzt wohl auf 
China übergehen wird.

Die Technik digitaler Art ermöglicht, Empfangsergebnisse zu erzielen,  gleichzeitig handelt es sich 
um ein Gebiet, das durch seine Technik spezielle Eigenschaften hat. Nur das, was der Baustein auch 
in sich programmiert enthält, kann empfangen bzw. demoduliert werden. In diesem Fall also AM 
(Amplitudenmodulation in etwa MW, KW) oder FM (Frequenzmodulation) für UKW.

Import: Es ist nicht zu erwarten, daß solche Empfänger wirklich nach Europa exportiert werden 
können. Dazu bedürfte es einer Zulassung bzw. Prüfung und Einstellung auf die normalen 
Abstimmbereiche. Damit wird ein offizieller Bezug noch auf sich warten lassen. Deshalb können 
Empfänger nur auf Sonderwegen bezogen werden. 

Einsatz und Anfangsarbeiten. Die Bedienungsanleitung liegt nur in chinesischer Sprache und 
Zeichen vor. Damit ist es für den Besitzer eines solchen Gerätes immer eine spannende 
Detektivaufgabe, die möglichen Funktionen und Bedienungseigenschaften herauszufinden. 

Unterschiede zwischen DSP-Geräten: Es ist wohl so, daß jeder Empfängertyp seiner 
eigenen Philosophie folgt und damit die Nutzungsmöglichkeiten auch durch die Festlegung des 
Empfängertyps geschaffen werden. Für die mir bisher durch Beschreibung oder Vorliegen von 
Empfängern festzustellen, sind die Unterschiede deutlich. So verfügt der KK-S60L bislang wohl 
über Angaben über SNR und Eingangsspannung, die einzigartig zu sein scheinen. Der D96L hat 
eine SNR Angabe, die durch Betätigung von Tastenkombinationen auch erreichbar ist.

Der Empfänger Grundig G8 und der Tecsun PLWT 300 Empfänger sind mir bislang nur in 
Beschreibungen zugänglich. 

Wolfgang Hartmann, Nürnberg



Technische Daten:

Kein RDS für den FM-Bereich (SI4734?)



Details:



Tastenbelegung:

Noch habe ich nicht alle Menü-Punkte erreichen können. Insbesondere die Taste DIY scheint so 
etwas wie eine Zaubertaste zu sein. Sie gibt den Weg frei für weitere Sytemeinstellungen des 
Rechners zusammen mit mindestens einer Taste, die nach DIY und festhalten, betätigt werden. Hier 
kann bei der weiteren Untersuchung nur ein Chinese helfen, der eine Übersetzung liefert.

DIY-Taste und Taste MW/KW/FM-Band ergibt die SNR-Angabe im oberen Bereich des Displays. 
Angabe verschwindet nach ca. 1 Sekunde und kann wieder aufgerufen werden
Druck und Abstimmknopf ermöglicht das manuelle Abstimmen des Empfängers.

Der D96L enthält sowohl ein Netzteil mit chinesischem Stecker als auch ein sehr praktisches 
Ladekabel für die USB-Buchse.

Antennenanschluß speziell für KW-Belange benfalls über 3,5 mm-Buchse. Kabel liegt bei.

Wolfgang Hartmann, Nürnberg


